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Viel los im Advent

Vom ersten Advent bis zu 
den Weihnachtsfeiertagen 
wird am Achensee zu vielen 
Veranstaltungen geladen. So 
wird die Wartezeit auf das 
Christkind mit Konzerten, Ad-
ventmärkten, Nikolauseinzü-
gen uvm. verkürzt. Die Termi-
ne gibt es auf Seite 3.

Auf zu neuen Ufern

Am 02. November brach das 
Traditionsschiff St. Benedikt 
zur letzten Reise von Pertisau 
nach Maurach zur Schiffsan-
legestelle Seespitz auf. Dort 
wurde das Schiff symbolisch 
an das Freizeitzentrum Atoll 
Achensee übergeben. Alles 
dazu lesen Sie auf Seite 4.

Tourenlehrpfad Rofan

Mit dem neuen Tourenlehr-
pfad setzt der Tourismusver-
band Achensee starke Akzen-
te in Sachen Sicherheit. Der 
Lehrpfad vermittelt konkretes 
Wissen über das richtige Ver-
halten im freien Gelände. Die 
genauen Informationen sind 
auf Seite 6 zu lesen.

Monatszeitung Achensee Tourismus in Kooperation mit
den Gemeinden Achenkirch, Eben, Steinberg und Wiesing

Dezember 2017

Die Gemeinden Achenkirch, Eben, Steinberg, Wiesing und der Tourismusverband Achensee sowie die 
gesamten Gemeinderäte und Mitarbeiter wünschen allen Mitbürgern besinnliche und frohe Weihnachten. 
Ein herzliches Vergelt´s Gott an alle Vereine und Institutionen für ihre Tätigkeiten im abgelaufenen Jahr. 
Gesundheit, Glück und Eintracht wünschen wir für das kommende Jahr 2018.

Die Bürgermeister Karl Moser, Josef Hausberger, Helmut Margreiter, Alois Aschberger, TVB Obmann 
Hans Entner und TVB Direktor Martin Tschoner
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Regionales

„Krippenbauen“ – der Hit an der NMS Achensee
Seit 18 Jahren gibt es an der NMS-Achen-
see das Projekt Krippenbau, und alle Jah-
re wieder ist das Interesse der Schüler so 
groß, dass die Krippenbauplätze verlost 
werden müssen. Heuer sind 24 Schüler der 
zweiten und dritten Klassen daran beteiligt, 
14 Mädchen und 10 Buben.
Unter der Anleitung der Lehrer Florian Prantl 
und Werner Luxner entstehen seit Septem-
ber zehn heimatliche, fünf orientalische 
Krippen  und zehn Baumschwammkrip-
pen. Gearbeitet wird vor allem an den Wo-
chenenden, in den Herbstferien und an 
unterrichtsfreien Nachmittagen - die Krip-
penbauer sind mit Feuereifer dabei. Die 
Präsentation der fertigen Krippen und vie-
ler anderer sehenswerter weihnachtlicher 
Werkstücke und Bilder findet vom 15. bis 
17. Dezember bei der traditionellen Krea-
tivausstellung der NMS-Achensee statt, zu 
der die Bevölkerung recht herzlich eingela-
den ist. Ein von den Schülern organisiertes 
Buffet mit  Kaffee, Kuchen, belegten Broten 
usw. musikalische Einlagen der Schüler, 

Krippenschauen oder nur ein gemütlicher „Ratscher“ sind sicher die passende Einstimmung auf das Weihnachtsfest. 
Programm und Öffnungszeiten: Freitag, 15.12. um 19.00 Uhr Eröffnung und Segnungsfeier, Samstag, 16.12. von 10.00 bis 
18.00 Uhr  und  Sonntag, 17.12. von 10.00 bis 17.00 Uhr. 

Bereits zum zweiten Mal fand am 21. Oktober das  Flottenfest 
der Blasmusik statt. Um 16.30 Uhr begrüßten die Betriebslei-
ter und Flottenkapitän Albert Bichler und Frau Kapitän Daniela 
Neuhauser die sieben geladenen Musikkapellen am Vorplatz 
in Pertisau. Anschließend gingen 280 Musikanten und 300 
begeisterte Blasmusikfreunde auf die im Verband fahren-
den Schiffe der Achenseeschiffahrt. Das Highlight: die Gäste 
konnten alle sieben Konzerte während der ca. zwei stündigen 
Fahrt am Achensee gleichzeitig genießen, da die Schiffe auch 
während der Fahrt gewechselt werden konnten. Während auf 
der MS Achensee die Bundesmusikkapelle Achenkirch und 
die Bundesmusikkapelle Ried-Kaltenbach ihr Können unter 
Beweis stellten, spielten die Bundesmusikkapelle Eben am 
Achensee und die Bundesmusikkapelle Haiming am MS Tirol 
auf. Auf der MS Stadt Innsbruck konnten die Gäste den Klän-
gen der Bundesmusikkapelle Steinberg, der Bundesmusik-
kapelle Wiesing und der Musikkapelle Gmund am Tegernsee 
lauschen.

Flottenfest der Blasmusik

©Achenseeschiffahrt

Das SeneCura Sozialzentrum Region Achensee ge-
meinnützige GmbH sucht zur Verstärkung des Teams 

ZIVILDIENER

Haus St. Notburga (Eben am Achensee): ab 01.04.2018
Haus am Annakirchl (Achenkirch): ab 01.06.2018

Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per Post 
oder per E-mail an:

 SeneCura Sozialzentrum,  
Region Achensee GmbH

Frau Ulla Untermair,
Ebener Straße 106, 6212 Maurach

Tel. 05243/43128, E-mail: u.untermair@senecura.at

Am 20. September wurden in der Notburgakirche neue Mit-
glieder - drei aus der Dözese Innsbruck, zwei aus der Erzdiö-
zese Salzburg und eine aus dem Erzbistum München-Freising 
-  in die  Notburga-Gemeinschaft aufgenommen.



3

02. - 26.12.
Tiroler Bergweihnacht im 
Sixenhof Heimatmuseum 
Achental in Achenkirch  
bis 23.12. Sa, So und Fei-
ertag geöffnet, 24.12. bis 
26.12. täglich geöffnet | 13.00 
bis 16.30 Uhr (letzte Vorfüh-
rung) | Eintritt: EUR 5,50, Kin-
der (6 - 15 Jahre) EUR 2,50
01. - 24.12. 
Adventzauber in Steinberg  
24 Häuser haben sich zu  ei-
nem Dorf Adventkalender 
zusammen geschlossen. Bis 
zum 24. Dezember wächst 
der Kalender Tag für Tag, 
jeweils mit einem neuen be-
leuchteten Haus.
Fr, 01.12.
Nikoloschießen in Achen-
kirch | 19.00 Uhr | Schützen-
heim
Sa, 02./09./16.12.
Weihnachten wia friaga... 
auf der MS Tirol mit Musik 
von der Gruppe „Tanzig“ | 
Abfahrt in Pertisau um 16.30 
Uhr | Preis pro Person: EUR 
23,00 (Kinder zahlen die Hälf-
te) Reservierung erforderlich 
Tel. 05243/5253
02./03./08./09./10./16./   
17./23.12. 
Bergadvent beim Fischer-
gut in Pertisau | 13.30 - 
19.30 Uhr | Krippenspiel, 
Adventkranzbinden, Hand-
werkskunst, Adventmusik, 
trad. Köstlichkeiten u.v.m. 
 
 
 
 
 
 
 

 
Sa, 02.12.
Besinnlicher Adventnach-
mittag | 16.00 Uhr | im alten 
Widum in Achenkirch
03./10./17.12. 
"Stoaberger Advent" in 
Steinberg | 13.30 Uhr | Dorf-
haus Steinberg
So, 03.12. 
Nikolausfeier im Fischergut   
Die Kinder holen den Niko-
laus um 16.00 Uhr vom Schiff 
ab und begleiten ihn zum 
Bergadvent im Fischergut, 
wo er die jüngsten Besucher 
mit leckeren Kleinigkeiten be-
schenkt.

Adventveranstaltungen - Änderungen vorbehalten! Details auf www.achensee.com

So, 03./10.12. 
"Gemma Kripperl schaun 
am Achensee"  | 20 Krip-
pen aus dem Bezirk Schwaz 
können von 14.00 bis 17.00 
Uhr auf der MS Achensee am 
Steg II in Pertisau besichtigt 
werden. 
01. - 17.12.
Seeweihnacht am Achen-
see - Rundfahrt mit Christ-
kindlmarkt auf der MS Stadt 
Innsbruck. Termine: bis 17. 
12. jeweils Samstag und 
Sonntag um 13.30 Uhr, 16.00 
Uhr und 18.30 Uhr. Am Frei-
tag 01.12 um 16.00 Uhr so-
wie am Freitag 08. und 15.12 
um 16.00 Uhr. Abfahrt ab 
Pertisau | Preis pro Person: 
EUR 24,00 (Kinder zahlen die 
Hälfte) | Reservierung erfor-
derlich Tel. 05243/5253
Di, 05./12./19.12.
Rorate | 06.00 Uhr | Marien-
kirche in Maurach
Di, 05./12./19.12.
Rorate | 06.00 Uhr | Pfarrkir-
che Wiesing
Di, 05.12.
Perchtenaufführung mit 
dem Guggala-Pass und 
dem Sonnwendpass in 
Wiesing | 12.00 Uhr | Inntal 
Stadl
Mi, 06.12.
Achensee Nikolaus in Per-
tisau und Maurach | 17.00 
Uhr | Der Achensee Nikolaus 
reist von Pertisau zur Anle-
gestelle Buchau.  Anschlie-
ßend Laternenwanderung zur 
Achenseer Museumswelt in 
Maurach
Mi, 06.12.  Nikolauseinzug 
in Achenkirch | 18.00 Uhr | 
Mehrzweckhalle 
Do, 07./14./21.12.
Rorate | 06.30 Uhr | Annakir-
cherl in Achenkirch
Fr, 08.12.
Museumsweihnacht in der 
Achenseer Museumswelt 
in Maurach | ab 12.00 Uhr | 
Heimische Handwerkskunst,  
Kekse backen, Weihnachts-
markt, heimische Schman-
kerl sowie musikalische Um-
rahmung. Den ganzen Tag 
wird altes Handwerk gezeigt.
Sa, 09.12. 6. Achensee´r 
Benefiz Adventsingen 
Mehrzweckhalle Achenkirch | 
ab 13.00 Uhr Krippenausstel-
lung | 14.00 Uhr  Adventhoa-
gascht mit der aus Rundfunk 

Uhr  und am 17.12 ab 12.00 
Uhr | Camping Schwarzenau 
in Achenkirch
Mo, 18.12.
Kleines Weihnachtsthea-
terstück der Heimatbüh-
ne Achenkirch | 16.30 Uhr| 
Mehrzweckhalle Achenkirch
18. bis 23.12. und 25. bis 
29.12. Weihnachten auf 
der MS Achensee | Ab-
fahrt ab Pertisau um 15.00 
Uhr zweistündige Rundfahrt 
mit schwimmenden Christ-
kindlmarkt, Glühwein, Weih-
nachtsweisen und der be-
sinnlichen Langsamkeit der 
Schiffe | Preis pro Person: 
EUR 24,00 (Kinder zahlen die 
Hälfte) | Reservierung erfor-
derlich Tel. 05243/5253
Fr, 22./28.12. Besinnliche 
Weihnachtsstimmung in 
Maurach |17.00 Uhr | Häu-
sererbühel Kapelle | Musika-
lische Umrahmung mit den 
"Achenseer Anklöpflern" und 
den "Wiesinger Weisenblä-
sern" 
Di, 26.12.
Weihnachtskonzert | 16.00 
Uhr | Dreifaltigkeitskirche in 
Pertisau | Gruppen: Sulzbe-
rger Dreigesang aus Bay-
ern, Brandenberger Sai-
tensprung, Tiroler Stimmen 
aus Bad Häring, Achentaler 
Holzbläser Sprecherin: Vero-
nika Soier-Egner | Eintritt frei-
willige Spenden!
Fr, 29.12.
Russische Weihnacht 
| 20.00 Uhr | Dreifaltigkeits-
kirche in Pertisau | VVK 
EUR 18,00, Abendkasse 
EUR 19,50 | Kartenvorver-
kauf Infobüro Pertisau Tel. 
05243/4307-0

und Fernsehen bekannten 
Unterländer Mundartdichte-
rin Kathi Kitzbichler begleitet 
von den Achenkircher Kinder-
gartenkindern und der Mu-
sikschule Jenbach-Achental. 
Kaffee und Kuchen gibt’s 
natürlich auch wieder, Ein-
tritt frei / freiwillige Spenden 
17.00 Uhr: 6. Achensee`r 
Benefiz Adventsingen  mit 
Susanne Kraus Hornung, 
den Tiroler Stimmen, der 
Anklöpflergruppe aus Alp-
bach und den Gmundner 
Weisenbläsern begleitet 
mit Texten von Kathi Kitz-
bichler und Anna Moser.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Durch das Programm führt 
Franz Lückemeyer. Ein-
tritt: Vorverkauf bis 07.12. 
EUR 15,00 / Abendkasse 
EUR 18,00 Info u. Karten-
vorverkauf unter der Tel. 
0664/5127475, E-mail info@
mikeP.at und den Sparkas-
sen in Achenkirch u. Mau-
rach
Sa, 09.12.          Weihnachts-
markt mit Christbaumver-
kauf in Wiesing ab 15.00 
Uhr | Gemütliches Beisam-
mensein beim "Nazen"
So, 10./17.12.
Advent im Vitalberg in Per-
tisau | ab 17.00 Uhr | Weih-
nachtliche Spezialitäten und 
musikalische Umrahmung 
durch den „Unterinntaler So-
atnriß“
Mo, 11.12.
Rorate | 06.30 Uhr | Dreifal-
tigkeitskirche in Pertisau |  
Für musikalische Umrah-
mung sorgt traditionsge-
mäß der „HOAMATGSONG 
- Christine, Gerlinde und 
Markus. Im Anschluss ge-
meinsames Frühstück mit 
weihnachtlichen Klängen 
vom Hoamatgsong im Hotel 
Karwendel.
Fr, 15.12. Weihnachtskon-
zert der Landesmusikschu-
le Jenbach-Achental | 19.00 
Uhr | Pfarrkirche Wiesing 
16. und 17.12. Christkindl-
markt | am 16.12. ab 14.00 

Tiroler Stimmen
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Auf zu neuen Ufern - die letzte Fahrt des MS St. Benedikt 
1959 wurde es gebaut, die „MS St. Benedikt“, eines der letzten „alten“ Schiffe am Achensee. Knapp 60 Jahre nach der ersten 
Fahrt hat sich das Schiff auf die letzte Reise begeben. Zukünftig wird das – mittlerweile doch etwas in die Jahre gekommene 
Passagierschiff im neuen Freizeitzentrum Atoll als Kinder- und Spieleschiff an Land zur Verfügung stehen. Für einen symbo-
lischen Kaufpreis von EUR 1,00 wurde das Schiff an die Gemeinde Eben übergeben. „Unser Benedikt bekommt damit einen 
der wohl schönsten Bestimmungszwecke überhaupt – ein Kinder- und Spieleschiff“, so Kapitän Daniela Neuhauser. „Wir – die 
Achenseeschiffahrt – freuen uns darüber, dass der Benedikt statt einer Verschrottung in der Region erhalten bleibt.“ Das 31 
Meter lange und ca. 80 Tonnen schwere Schiff wurde mit zwei Kränen bei Seespitz aus dem Wasser gehievt und mit einem Tie-
flader auf die andere Seeseite zum Atoll gebracht. Dem Spektakel folgten zahlreiche Zuschauer, die bis knapp vor Mitternacht 
ausharrten und beobachteten, wie ein Schiff quer durch den Ort „gefahren“ wird. 

Die symbolischen Übergabe an die Gemeinde Eben. v.l. GF Atoll Achensee 
- Andeas Brix, Bgm. Josef Hausberger, Frau Kapitän Daniela Neuhauser 

©Achenseeschiffahrt

12er- Aufstiegstrophy
Das Skitouren-Spektakel am 12er-Kopf

Am Samstag, den 13. Jänner 2018, veranstaltet die Bergret-
tung Maurach am Achensee die erste „12er-Aufstiegstrophy“. 
Start ist um 18.00 Uhr bei der Talstation der Karwendel Berg-
bahn in Pertisau. Auf der Piste geht’s hinauf zur Bergstation. 
Ob Anfänger oder Profi – jeder kann gewinnen! Die „12er-Zeit“ 
(Siegerzeit) wird nämlich aus der Durchschnittszeit von zwölf 
zufällig gelosten Startnummern errechnet. Tolle Sachpreise 
warten auf die Teilnehmer, die am nächsten an die „12er-Zeit“ 
herankommen. Als Startgeld werden freiwillige Spenden ent-
gegengenommen. Keine Voranmeldung erforderlich – kommt 
einfach vorbei und macht mit.

Am selben Tag hält die Bergrettung Maurach ihre jährliche La-
winenübung oberhalb der Bärenbadalm ab. Dies ist die ideale 
Gelegenheit, um sich mit der eigenen Notfallausrüstung ver-
traut zu machen, die eigenen Kenntnisse aufzufrischen und 
sicher in die Skitourensaison zu starten. Dazu sind alle berg-
begeisterten Skitourengeher/innen eingeladen! 

Die Übung gliedert sich wie folgt:

• Die erste Station frischt die Erste-Hilfe-Kenntnisse bei La-
winenunfällen auf

• An der zweiten Station wird der Umgang mit dem eigenen 
LVS-Gerät geübt

• Bei der dritten Station kann man mit einem Sondierprofil 
testen, wie sich ein Ski, Ast oder andere „verschüttete“ 
Gegenstände mit der Sondenspitze anfühlen

Falls es sich zeitlich ausgeht, wird auch noch die Rastersuche 
mit allen Teilnehmern im Team geübt. Übungsstart ist am 13. 
Jänner um 14.00 Uhr oberhalb der Bärenbadalm in Pertisau. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich. Die Bergrettung Maurach 
freut sich über eine zahlreiche Teilnahme. 

Präsident Klaus Hönigsberger war mit seinem anonymen 
Testteam in der Sommer- und Herbstsaison 2017 wieder für 
seinen internationalen Skiareatest im Einsatz und unterzog di-
verse Tourismusdestinationen anonyme Qualitätsschecks. Die 
Achenseeschiffahrt  kann auf eine lange Tradition zurückbli-
cken. In diesem Jahr wurde das 130-Jahr-Jubiläum der Per-
sonen-Schifffahrt am Achensee gefeiert, dies wurde mit der 
„Nostalgie-Trophy” gewürdigt. Mit der Eleganz der Schiffe, 
dem majestätischen Dahingleiten und der Professionalität von 
vielen bemühten Mitarbeitern wird der Besuch bei der Achen-
seeschiffahrt zu einem wahren Hochgenuss. Das fleißige Per-
sonal wurde für den Einsatz mit dem Award „Freundlichstes 
Schiffspersonal“ belohnt. ©Skiareatest

„Nostalgie-Trophy“ und das „Freundlichste Schiffspersonal"
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Tourismusverband Achensee

Gault&Millau hat für 2018 insgesamt 920 Restaurants in Österreich getestet. Auch vier Betriebe in der Region Achensee dür-
fen sich über eine Hauben Auszeichnung freuen. Neben den bereits bestehenden Lokalitäten - Genießerwirtshaus & Kulinarik 
Hotel Alpin in Achenkirch mit zwei Hauben, der Wilderer Stube im Hotel Karwendel in Pertisau mit einer Haube, der Michl 
Stub’n im Hotel Vier Jahreszeiten in Maurach mit einer Haube darf sich nun auch das Restaurant Laurentius im Hotel Travel 
Charme Fürstenhaus in Pertisau mit einer Haube krönen. Alle Ergebnisse sind auf https://at.gaultmillau.com nachzulesen. Der 
Tourismusverband Achensee möchte diesen Betrieben mit samt ihren engagierten Teams zu der hervorragenden kulinari-
schen Auszeichnung herzlich gratulieren.  

Neue Haube am Achensee 

Dem Jahreswechsel  
„die kalte Schulter zeigen“

 Silvesterschwimmen am Achensee

Mit der wohl frostigsten Veranstaltung des Jahres verab-
schiedet der Achensee spektakulär das alte Jahr. Die Teil-
nehmer des Silvesterschwimmen bringen eine gehörige 
Portion Mut mit wenn sie sich in die eiskalten Fluten stür-
zen. Wer dieses Ereignis nicht versäumen möchte kommt 
am 31. Dezember ab 12.30 Uhr zum „Black Divers Silvester-
schwimmen“ an die Seeuferpromenade/Hotel Post am See 
in Pertisau. Wer sich überwindet selbst dabei zu sein, mel-
det sich bis 30.12. beim TVB Achensee Tel. 05246/5300-0 
an. Nenngeld: EUR 15,00

Achensee Langlauf-Opening 

Am 17. Dezember findet  das große Langlauf Opening statt. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, bei einem Schnupperkurs für An-
fänger und Fortgeschrittene im klassischen Stil oder Skating 
die ersten Runden der Saison zu drehen. Von 09.00 bis 16.00 
Uhr haben Sie außerdem die Gelegenheit, das neueste Mate-
rial zu testen und Ihre Langlaufskier professionell wachsen zu 
lassen.  Die Programm-Highlights: Testen Sie die Neuheiten 
von Atomic, Fischer & Salomon. Alles rund ums Wachsen mit 
Toko Langlauftipps von den Profis Laser- & Gaudi-Biathlon. 
Moderation durch Christoph Knapp; Treffpunkt: Camping 
Alpen Caravan Park, beim Loipeneinstieg. Dabei sein kann 
jeder, einfach vorbei kommen und mitmachen. Die Teilnah-
me ist kostenlos! Infos bei Sport Busslehner unter der Tel.  
0676/847849100 bzw. per E-mail unter christian@bussleh-
ner-sports.com

Alles unter Dach

Anlässlich der Firstfeier am 15. November bedankte sich Ing. Bürgermeister Josef Hausberger und Geschäftsführer Andreas Brix bei den beteiligten 
Firmen für die geleistete Arbeit am Atoll Achensee.
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Die Zahl der Skitourengeher steigt stetig. Auch im kommenden Winter wird es wieder eine halbe Million Österreicherinnen und 
Österreicher bergwärts ziehen. Am Achensee ist man sich der Verantwortung, den der Trend zum Tourengehen mit sich bringt 
bewusst und hat gemeinsam mit der Firma Ortovox und weiteren Partnern ein innovatives Projekt ins Leben gerufen: 
den Ortovox Tourenlehrpfad Rofan. 

Auf rund 2 Kilometern, 200 Höhenmetern und mit 7 großen Schautafeln bewegt man sich im Rofangebirge am Tiroler Achensee 
auf neuen, besonders sicheren Pfaden. Gemeinsam mit der Firma Ortovox, Bergsport Achensee, der Rofanseilbahn und dem 
Grundstückseigentümer setzt der Tourismusverband Achensee kommende Wintersaison starke Akzente in Sachen Sicherheit. 
„Unser Ziel ist es, wertvolles und mitunter sogar lebensrettendes Know-how genau dort zu vermitteln, wo es gefragt ist. Nämlich 
draußen im freien Skiraum“ so Geschäftsführer Martin Tschoner (Achensee Tourismus). 

Grundverständnis für die Naturgesetze vermitteln
Der Lehrpfad mit Startpunkt hinter der Bergstation der Rofanseilbahn in Maurach vermittelt konkretes Wissen über das richtige 
Verhalten im freien Gelände und erläutert potentielle Gefahren, die jeden Wintersportler abseits der Piste begleiten. Mit den ins-
gesamt sieben Stationen soll ein Grundverständnis für die Gesetze der Natur vermittelt werden, beispielsweise Schneebeschaf-
fenheit, Geländeformen oder Lawinentypen.

ORTOVOX als perfekter Partner
Seit der Firmengründung 1980 hat sich der Bergsportspezialist ORTOVOX dem Thema Schutz und Sicherheit verschrieben. Das 
Verständnis für Schutz und Sicherheit geht weit über die Produkte, die in Gefahrensituationen am Berg oder vor den Elementen 
schützen sollen hinaus - die Natur steht ebenso im Fokus wie selbstverständlich die Menschen, die in den Bergen aktiv sind. 
Wissen ist für das innovative Unternehmen ein entscheidender Faktor zur Risikoreduktion, und so vermitteln sie beispielsweise 
bereits seit fast 10 Jahren in Sicherheitskursen dieses Thema. „Für uns passt die Kooperation rund um den neuen Pfad genau in 
unsere Philosphie – wir freuen uns, einen weiteren Schritt zur Risikoreduktion unterstützen zu können, so Hendrik Reschke (Or-
tovox – Head of Communication). Die beispielgebende Zusammenarbeit mit dem Tourismusverband, aber auch mit den Grund-
eigentümern, die im Outdoorbereich oft vernachlässigt wird, macht den Pfad zu einem Vorzeigeprojekt: „Ich freue mich, dass 
von Beginn an versucht wurde, alle Interessen unter einen Hut zu bringen und so schon im Vorhinein mögliches Konfliktpotenzial 
aus der Welt geräumt wurde. Es ist nicht selbsverständlich, dass Sport, Tourismus, Grund- und Jagdeigentümer gemeinsam 
an einem optimalen Ergebnis arbeiten “, so Ulrich Goëss-Enzenberg – Grundstückseigentümer und Jagdherr im Rofangebirge.
 
Qualität statt Quantität
Seit fünf Jahren baut der Tourismusverband Achensee sein Angebot und seine Kompetenzen im Bereich Skitouren laufend aus. 
Neben einer eigenen Skitourenkarte und LVS-Checkpoints finden besonders die Achensee Skitourencamps großen Anklang 
bei Wintersportlern. In diesen zweitägigen Intensivworkshops vermitteln staatlich geprüfte Berg- & Skiführer aus der Region 
wertvolle Grundlagen und vertiefende Inhalte zum Thema Lawinensicherheit. 2018 finden die Camps mit jeweils 50 Teilnehmern 
am 20./21 Jänner, 3./4. Februar und 10./11. Februar statt, einige wenige Restplätze sind noch frei. Achensee Tourismus Ge-
schäftsführer Martin Tschoner: „Bei den Camps wie auch mit dem neuen Tourenlehrpfad setzen wir auf die Bewusstseinsbildung 
für sicheres Fortbewegen im freien Skiraum, sowie den behutsamen Umgang mit der Ressource Natur. Qualität statt Quantität 
lautet die Devise. Wir haben die Intention, mit unserem Angebot zu lenken, leiten und zu lehren.“

Sicher abseits der Piste

Thomas+Andreas Nothdurfter beim Aufbau der Stationen Start Tourenlehrpfad Rofan mit LVS Checkpoint

Im Rahmen 
der Alpinmes-
se in Inns-
bruck wurde 
der neue Tou-
ren lehrpfad 
am Rofan der 
Presse vor-
gestellt. V.l. 
Martin Tscho-
ner (Achen-
see Touris-
mus), Rabea 
Zühlke (Orto-
vox), Thomas 
Nothdur f te r 
( B e r g s p o r t 
A c h e n s e e , 
Ortovox).
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Gemeinde Achenkirch

Sankt Martin, unser heiliger Mann"

Groß war die Aufregung als es nach der langen Zeit des 
Bastelns und Liederübens für die Martinsfeier endlich so-
weit war. Wie immer fand die "Generalprobe" für die Feier 
und den Laternenumzug im Altersheim statt und die Bewoh-
ner bestaunten unsere schönen Laternen. Am Abend und 
auch bei der Feier in der Kirche klappte alles wunderbar. 
Stolz wurden die Laternen durchs Dorf getragen und als 
Abschluss gab es für alle traditionell ein Martinsbrötchen. 

Aktuell kommt es in unserer Ge-
meinde immer wieder zur Ver-
schmutzung von Grünflächen, 
Feldern und Gehwegen entlang 
der Dorfstraße durch Hunde-
kot. Deshalb dürfen wir Sie als 
Hundebesitzer dringend bitten, 
Rücksicht auf unsere Mitbürger 
zu nehmen. Es ist für nieman-
den angenehm, in einen Hunde-
haufen zu steigen. Bedenken Sie 
auch, dass die Felder und Wiesen 
unseren Bauern zur Lebensmit-
telproduktion dienen. Die Ver-
unreinigung durch Hundekot hat 
auch zur Folge, dass die Kühe 
das verschmutzte Gras nicht 
mehr fressen, und auch die Über-
tragung von Krankheiten nicht 
ausgeschlossen werden kann. 
Das Wegräumen des Hundekots 
durch den Hundehalter ist uner-
lässlich. Bei allen Hundebesit-
zern, die das bereits tun, möch-
ten wir uns herzlich bedanken. 
An alle anderen appellieren wir, 

Eine gelungene Kinderüberraschung
Für große Augen und vor allem viel Freude sorgte die Ankunft 
von einigen Paketen in Kindergarten und Hort - die Achen-
kircher Wirtschaft erfüllte den Kindern mit der Anschaffung 
zweier Kaufläden einen Herzenswunsch. Gemeinsam wurde 
alles zusammengebaut und seither ist der Kaufladen ein heiß-
begehrter Platz zum Spielen geworden. "Wir vom Kindergar-
ten und vom Hort bedanken uns von Herzen bei allen Spon-
soren: Neuhauser Alexander, Tischlerei Walter Sarg, Elektro 
Tom GmbH, Hotel Fischerwirt, Busslehner Sports, Metzgerei 
Maier, Tischlerei Jaud, Econ Holzbau, Stecher  Installationen, 
Zillertaler Hof, Restaurant See-Eck, Kulinarik & Genießerhotel 
Alpin, Erax Wintergärten, Erdbau Transporte Grauss, Zimmerei 
Klingler, Authohaus Hecher, Bäckerei Adler, Transportunter-
nehmen Buchmayr".

3x BRONZE & 3x GOLD 

Atemschutzbewerb - bei dem Bewerb müssen sich die 
Teilnehmer in den Kategorien Bronze, Silber und Gold in 
verschiedenen Stationen beweisen. Unter anderem galt es, 
bei den Stationen das richtige Anlegen der Atemschutzge-
räte, eine Menschenrettung, einen Löschangriff, das rich-
tige Aufrüsten der Geräte sowie Funken und das Reinigen 
der Geräte bzw. der Masken zu absolvieren. Dabei spielten 
Zeit & Genauigkeit eine wichtige Rolle. Für die Feuerwehr 
Achenkirch stellten sich in der Leistungsstufe Bronze: Ste-
fan Rupprechter, Lucas Rupprechter und Felix Weineis. Der 
Trupp Bronze zeigte bei allen Stationen eine tolle Zeit, le-
diglich ein paar kleine Fehler schlichen sich ein und somit 
war der Bewerb leider nicht mehr fehlerfrei abzuschließen.
Dennoch lohnte sich die wochenlange Vorbereitung und es 
konnte das Leistungsabzeichen in Bronze erreicht werden! 
Für Johannes Wieser, Fabian Adler und Richard Huber ging 
es für Gold an den Start. Bei dieser Stufe werden die Posi-
tionen, wer welche Funktion hat, ausgelost. Auch das Fun-
ken muss hier einwandfrei beherrscht werden. Der Trupp 
startete souverän in die erste Station, und fehlerfrei verliefen 
auch die restlichen Stationen. Bei der letzten Station war-
teten alle angespannt auf das Ergebnis der Bewerter. Alle 
Stationen wurden fehlerfrei und in der vorgeschriebenen 
Zeit absolviert und somit haben die Teilnehmer das Leis-
tungsabzeichen in Gold bestanden.

Ein großer Dank gilt unseren Ausbildnern, Helmut Künig und 
Alexander Wirtenberger, welche sehr viel Zeit und Geduld 
in die Vorbereitung und Übungen gesteckt haben! Vergelt´s 
Gott!

in Zukunft dafür Sorge 
zu tragen, dass öffentli-
che und private Flächen 
nicht durch Hundekot 
verunreinigt werden. Bei 
Nichtbeachtung wäre ein 
Verhängen von Strafen 
unerlässlich, jedoch wäre 
ein gedeihliches Mitein-
ander in der Gemeinde 
wünschenswerter. 

Liebe Hundebesitzer



8

SV Achenkirch feiert nach dem Aufstieg den Herbstmeistertitel

Nach dem 5 : 1 im Spitzenspiel in der elften Runde gegen 
Hopfgarten/Itter hatte es der SV Achenkirch zwei Runden vor 
Schluss selbst in der Hand den Herbstmeistertitel einzufah-
ren. „Wir wussten, dass wir dieses Spiel gewinnen können“, 
äußerte sich ein zufriedener Achenkircher Trainer. Was jedoch 
dann folgte war eine knappe Niederlage in Alpbach, die je-
doch vom direkten Kontrahenten Hopfgarten/Itter auf eigener 

Anlage nicht genutzt werden konnte. Die bis zur 10. Runde 
ungeschlagene Mannschaft aus Hopfgarten kassierte ihre 
zweite Niederlage. Somit hatte es der SV Achenkirch in der 
letzten Runde wieder in der eigenen Hand, um die Herbstkro-
ne an den Achensee zu holen. Der Gegner aus Vomp erwies 
sich jedoch wie erwartet als harte Nuss. Bis zur 68. Minute 
musste man auf die verdiente Führung warten. Und als diese 
dann durch Christian Kern auf 2:0 ausgebaut wurde, war für 
Achenkirch wieder alles klar. Der Jubel der Fans kannte keine 
Grenzen mehr. 
Der Anschlusstreffer in der Nachspielzeit war nur noch eine 
kleine Ergebniskorrektur. Nach dem Herbstmeistertitel in 
der Saison 1983/1984 ging diese Krone wieder einmal nach 
Achenkirch. „Wir konnten den Schwung aus der letzten Sai-
son perfekt mitnehmen. Wir blicken einem Durchmarsch ent-
gegen“, war Clemens Burgstaller zuversichtlich. Auch bei der 
Tordifferenz ist man im Spitzenfeld. Nur zwei Teams im Tiroler 
Unterhaus erhielten im Herbst weniger Tore. 

SV Achenkirch blickt auf einen erfolgreichen Herbst zurück
Nach dem Aufstieg unserer Mannschaft in die Bezirksliga Ost, 
startetet man in die neue Saison gleich mit dem Derby in Mau-
rach, welches unsere Jungs für sich entscheiden konnten. 
Viele weitere Punkte folgen, am Ende der Herbstsaison finden 
wir unsere Mannschaft an der Tabellenspitze als Herbstmeis-
ter, mit 30 Punkten in 13 Spielen, wieder. Zu Hause bleibt die 
Kampfmannschaft im Herbst ungeschlagen, nur drei Nieder-
lagen musste sie hinnehmen. Im Kalenderjahr 2017 kann die 
Mannschaft 62 Punkte auf ihrem Konto verbuchen,  an die 
80 Tore konnten erzielt werden.  Wir möchten dem gesamten 
Team, unter Trainer Clemens Burgstaller, mit seinem Trainer-
team Mirko Groba und Siegi Stackler, ganz herzlich zu vielen 
starken Leistungen gratulieren, und hoffen im Frühjahr wieder 
viele Erfolge mit euch feiern zu dürfen. Für unsere Reserve be-
gann die Saison etwas holprig, von Spiel zu Spiel konnte man 
sich aber steigern und am Ende schaute dann in der Tabelle 
der 4. Platz heraus. Trotz vieler Ausfälle und Einberufungen in 
die Kampfmannschaft  fand man immer ein Team am Platz, 
das mit vollem Einsatz um die Erfolge gekämpft hat. Der jungen 
Mannschaft, rund um die Trainer Roland Tonauer und Mirko 
Groba, möchten wir auch zu einer erfolgreichen Saison gratu-
lieren. All unsere Mannschaften möchten sich bei den Sponso-
ren unserer Präsentationsshirts, Hotel Zillertaler Hof und dem 
Tourismusverband Ortsausschuss Achenkirch, ganz herzlich 
bedanken. Ausgestattet wurden unsere U9 und U12 im Nach-
wuchsbereich und natürlich durften sich auch  die Reserve 
und die Kampfmannschaft, über Fußballtaschen, gesponsert 
von der Firma Sport Busslehner, freuen. Weiters konnte sich 
die U9 über neue Trainingsanzüge freuen, gesponsert wurden 
diese vom Hotel Fischerwirt. Ein Großer Dank an all unsere 

Sponsoren für eure großartige Unterstützung!  Am 11. No-
vember fand in unserer Vereinskantine die alljährliche Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahlen statt. Wir möchten uns bei 
den zahlreichen Teilnehmern an der Veranstaltung bedanken 
und freuen uns über euer Vertrauen, dass ihr uns durch eure 
Wiederwahl gezeigt habt. Der Vorstand freut sich über zwei 
neue Mitglieder und setzt sich wie folgt zusammen: Obmann 
Egger Fabian, Obmann Stellvertreter Tonauer Sascha, Kassier 
Ledermaier Irene, Kassier Stellvertreter Panzl Manuel, Jugend-
leiter Groba Mirko, Jugendleiter Stellvertreter Tschon Raphael, 
Schriftführer Hackl Katja, Schriftführer Stellvertreter Sandgru-
ber Günter. Die Spieler und der Vorstand des SV Achenkirch 
wünschen all unseren Fans, Freunden und Gönnern eine be-
sinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr 2018. 

Messner Willi wurde 80 
Die Aschbacher Schützenkompanie durfte am 11. November 
dem Ehrenoberleutnant und Obmann Willi Messner zu seinem 
80. Geburtstag mit einer Kompanie-Ausrückung und anschlie-
ßendem Kameradschaftsabend beim Fischerwirt gratulie-
ren. Zu dieser Feier gratulierten auch der Bataillonsvorstand 
Schwaz, eine Abordnung der Tegernseer Gebirgsschützen 
und eine Bläsergruppe der BMK Achenkirch. 
Seine Tätigkeit in der Kompanie begann bereits 1955. Haupt-
mann Kronberger Franz berichtete kurz über die zahlreichen 
Funktionen und Tätigkeiten von Willi in- und außerhalb der 
Kompanie. Neben seiner 24-jährigen Funktion als Obmann 
und als Bundes- und Bataillonsmitglied waren unzählige Aus-
rückungen notwendig, die Willi immer mit vollem Einsatz wahr-
genommen hat.
Die gesamte Kompanie wünscht Willi für die nächsten Jahre 
alles Gute, viel Gesundheit und freut sich immer wieder über 
seine Teilnahme an den Ausrückungen. 

v.l, Major Karl Josef Schubert, Alfred Eder, Willi Messner, Franz Kron-
berger und Claudia Messner
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StandesfälleAus dem Gemeinderat 
Die Gemeinde 
Achenkirch gratuliert

Geburtstage
50 Jahre
Stephan Künig
Albert Lengauer
Werner Huber
Hubert Eller
Stefan Messner
Barbara Moser
60 Jahre
Ana Wöll
Renata Pedrazzani 
(Egger)
70 Jahre
Herbert Tonauer
Anita Huber
Martha König
Karolina Floiß
Hubert Kronberger
Karl Moser
Gisela Huber
Anna Weineis
75 Jahre
Magdalena Höllwart
Theresia Fassl
80 Jahre
Johann Georg Kofler
85 Jahre
Maria Magdalena 
Rupprechter
Walter Knapp
92 Jahre
Karolina Kern
96 Jahre
Heinrich Geissler

Goldene Hochzeit
Theresia und Ernst 
Kofler
Brigitte und Manfred 
Russinger

Wir gedenken unse-
rer Verstorbenen
Anton Gürtler im 88. Lj. 
Erika Rachbauer im 
95. LJ.
Aloisia Pöll im 96 Lj. 

Ankauf bzw. Austausch 
Traktor

Beim Traktor Steyr 6145 DVT 
Baujahr 2004 ist eine Repa-
ratur bei der Vorderachse er-
forderlich (Pickerl nicht mehr 
erhalten). 
Die Kosten würden sich auf 
ca. EUR 6.000 bis  8.000 be-
laufen, wobei der Austausch 
dieses Fahrzeuges für das 
kommende Jahr bereits be-
absichtigt war. Man hat sich 
schon vor längerer Zeit Ge-
danken über den Austausch 
der einzelnen Fahrzeuge 
gemacht, damit dies auch 
entsprechend im Budget der 
Gemeinde Berücksichtigung 
findet bzw. auch entspre-
chend auf die Jahre aufgeteilt 
werden kann. 
Nach eingehender Beratung 
hat man sich mit 14 Ja-Stim-
men und einer Gegenstimme 
für die Neuanschaffung eines 
Traktors über die Ausschrei-
bung der Bundesbeschaf-
fungs GmbH. (BBG) ent-
schieden. 
Die Kosten werden im Bud-
get 2018 wie bereits geplant 
entsprechend berücksichtigt.

Verlustabdeckungsvertrag 
„Regio Achensee“.

Für die zusätzlich während 
der Sommermonate installier-
te Linie Achenwald-Achen-
kirch ist eine Anpassung des 
Vertrages hinsichtlich der 
Verlustabdeckung erforder-
lich. Nach eingehender Be-
ratung, in der auch Begüns-
tigungen für die heimische 
Bevölkerung angesprochen 
werden, beschließt der Ge-
meinderat einstimmig, die 
vorliegende Anpassung des 
Vertrages zu genehmigen. 

30 kV Kabel und BFST 
Achenkirch/Adlerhof

Die TIWAG beabsichtigt die 
Station im Bereich Sport 
Bußlehner sowie den Masten 
im Bereich Birnbacher inklu-
sive der damit verbundenen 
Freileitung abzutragen. An-
stelle der bisherigen Anlagen 
würde südlich des Wohn-
hauses Hubmann eine neue 
Bodenstation hergestellt und 
der gesamte Bereich durch 
Erdkabel erschlossen. 
Der Gemeinderat hat dem 
vorliegenden Dienstbarkeits-
zusicherungsvertrag für die 
Verlegung der neuen Leitun-
gen einstimmig zugestimmt.

ÖROK – 
Beschlussfassung Ent-
wurfspläne

Die von DI Falch ausgearbei-
teten Entwurfspläne für das 
örtliche Raumordnungskon-
zept wurden vom Raumord-
nungsausschuss im Vorfeld 
bereits besprochen und für in 
Ordnung befunden. 
Der Gemeinderat hat diese 
Pläne einstimmig zur Kennt-
nis genommen, sodass vom 
Raumplaner nunmehr die 
weiteren Schritte (u.a. Vorbe-
sprechung mit der Raumord-
nungsabteilung) veranlasst 
werden können. 

Ausgabenüberschreitun-
gen – Wasserleitung und 
Oberflächenkanal

Die vorliegenden Überschrei-
tungen im Bereich der Was-
serleitung bzw. der Oberflä-
chenentwässerung werden 
vom Gemeinderat mit 14 
Ja-Stimmen und einer Stim-
menthaltung genehmigt

Achenseehof – Ankauf 
WC-Container

Für den vergangenen Som-
mer hatte man sich von Sei-
ten der Gemeinde dazu ent-
schieden, für den Bereich 
Achenseehof einen WC-Con-
tainer anzumieten. Aufgrund 
der positiven Entwicklung hat 
man nunmehr die Überlegun-
gen für den Ankauf eines sol-
chen Containers angestellt. 
Der Gemeinderat hat sich 
einstimmig dazu entschlos-
sen, dass für das kommende 
Jahr (Lieferung März 2018) 
ein solcher Container für den 
Bereich Seehof angekauft 
wird. Während der Winter-
monate könnte dieser event. 
im Bereich eines Loipenein-
stieges aufgestellt werden.

Breitbandausbau – Ab-
schluss Vertrag mit Tirol-
net

Der nunmehr auch mit der 
Firma Tirolnet vorliegende 
Vertrag wurde sowohl von 
der Gemnova als auch von 
Dr. Wallnöfer geprüft. Der 
Gemeinderat hat den Vertrag 
mit der Firma Tirolnet ein-
stimmig beschlossen. Auch 
vom Planungsverband wurde 
der Vertrag mit Tirolnet be-
reits abgeschlossen, sodass 
nunmehr auch ein zweiter 
Anbieter vorliegt.

Verein EULE – Ansuchen 
um Unterstützung 

Aufgrund der mündlichen 
Anfrage des Vereins EULE 
hat der Gemeinderat einstim-
mig beschlossen, dass eine 
einmalige Unterstützung in 
Höhe von EUR 400,00 ge-
währt wird.

Aschbacher Schützenkompanie, Schützengilde Achenkirch, 
eine Abordnung der Tegernseer Gebirgsschützen sowie die 
Bundesmusikkapelle Achenkirch verliehen dem „Kriegerkir-
chen“ am Seelensonntag einen würdigen Rahmen.  

Die Weihnachtsfeier für die Senioren der Gemeinde Achen-
kirch findet heuer am Freitag, den 15. Dezember um 14.30 
Uhr in der Mehrzweckhalle Achenkirch statt. Im Anschluss 
an die Vorführung der Heimatbühne Achenkirch, die musi-
kalisch umrahmt wird,  dürfen wir Euch zur Familie Hlebaina 
in die Seealm zum gemütlichen Beisammensein einladen. 

Senioren wir feiern wieder!

Bürger Service - Termine
Dienstag, 12. Dezember 2017 - 18.00 bis 19.00 Uhr
Kostenlose Rechtsberatung durch RA Dr. Georg Janovsky.
Auskünfte zu allen Rechtsfragen im Sitzungssaal der Ge-
meinde Achenkirch – Anmeldung bis spätestens Donners-
tag, den 07. Dezember 2017 im Gemeindeamt Achenkirch.
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Die Jubilarin Aloisia Rainer (90 J.) mit Bgm. Karl Moser

Wir wünschen allen unseren „Geburtstagskindern bzw. Jubilaren“ alles Gute und Liebe 
sowie weiterhin viel Gesundheit.

Das goldene Jubelpaar Erna und Heinrich Rinner mit Bgm. Karl Moser Bgm. Karl Moser mit dem Geburtstagskind Paula Lettinger (85 J.)

Wilhelm Meßner (80 J.) mit Bgm. Karl Moser Das Geburtstagskind Josefine Rupprechter (80 J.) mit Bgm. Karl Moser

Erntedank im Kinder-
garten und Altersheim

Groß war die Freude über den Besuch des Herrn Pfarrers 
bei uns im Kindergarten - er kam zum Segnen der mitge-
brachten Früchte. Jedes Kind brachte sein Körbchen von 
Zuhause mit und der Herr Pfarrer staunte, wie schön die 
Kinder singen können. Am Tag darauf besuchten wir die 
Heimbewohner und brachten ihnen einen großen Korb mit 
gesegneten Früchten und Gemüse mit. Auch hier war die 
Freude über die vorgetragenen Lieder und Fingerspiele 
groß.

Sternsinger Aktion
Am Freitag, den 01. Dez um 15.00 Uhr laden wir alle interes-
sierten Kinder und Jungendliche herzlich zur Anprobe und 
Probe für die STERNSINGER Aktion in den Jugendraum der 
Pfarre ein. Euer Sternsinger Team aus Achenkirch

Am Abend des 31. Oktober erstrahlte im Rahmen der Nacht 
der 1000 Lichter die Pfarrkirche Achenkirch in hellem Licht. Ein 
herzliches DANKE an alle die dazu beigetragen haben.
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Gemeinde Eben

Kristina Paregger, Andrea Thumer und andere engagierte 
Mütter bilden eine Gruppe, die sich zu mit einem bestimm-
ten Thema kindgerecht auseinandersetzen. Am 3. Advent, 
den 16. Dezember, um 18.00 Uhr treffen sich alle Kinder bis 
zur ersten Volksschule im Jugendraum der Marienkirche in 
Maurach. Zeitgleich findet um 18.00 Uhr der Familiengot-
tesdienst/Vorstellungsgottesdienst statt. Die Kinder kom-
men beim "Vater unser" zur Gottesdienstgemeinde hinzu.

Am 08. Dezember um 09.00 Uhr wird der neue Pfarrge-
meinderat vorgestellt und bestätigt. Wer noch Kandi-
datenvorschläge oder Einwände hat, findet hierfür eine 
Box in der Notburgakirche! 

„Wir Kinder feiern“
Seit Beginn des heurigen 
Kindergartenjahres hat 
Frau Sophie Katzbeck die 
Leitung des Kindergar-
tens übernommen. Neben 
Maria Keck und Manuela 
Nocker wurden noch Eva 
Tkaletz und Birgit Lengau-
er als Kindergartenhelfe-
rinnen angestellt.

v.l. Eva Tkaletz, Sophie 
Katzbeck und Birgit Lengau-
er

Kindergarten Maurach

Auf ein ereignisreiches Schüt-
zenjahr konnte die Aschba-
cher Schützenkompanie am 
05. November bei der Jah-
reshauptversammlung, nach 
dem Kriegerkirchen, zurück 
blicken. Zu dieser Versamm-
lung konnten Vikar  Max Fal-
schlunger, Bgm. Karl Moser 
mit Fahnenpatin Brigitte Mo-
ser, Ehrenkranzträgerin Maria 
Jaud, Vertreter der Schüt-
zengilde und der Tegernseer 
Gebirgsschützen begrüßt 
werden.  Ein Höhepunkt im 
abgelaufenen Jahr war das 
Stellen der Ehrenkompanie 
anlässlich des Bataillonfestes 
im Vorderen Zillertal in Schlit-
ters. Die Kompanie durfte 
auch das Jungschützen- Ba-

Ein neues Schützenjahr hat begonnen

taillonsschießen in diesem Jahr in Achenkirch ausrichten, bei 
dem der Jungschütze  Johannes Dornauer die Jungschützen-
kette zum neunten mal wieder nach Achenkirch holen konnte. 
Geehrt wurden für 15 Jahre Mitgliedschaft  Andreas Danler, 

Klemens König und Ludwig 
Kronberger. Für 40 Jahre 
Max Jaud für 55 Jahre  Hu-
bert Höllwart und für 65 Jah-
re Friedrich Schweinberger 
sowie Hermann Kirchler für 
40 Jahre passive Mitglied-
schaft. Im Jahr 2018  wird 
sicherlich das Alpenregi-
onstreffen in Mayrhofen ein 
Höhepunkt werden, bei dem 
8000 Schützen aus Bayern, 
Nord-, Süd und Welschtirol 
erwartet werden. Für Neuzu-
gänge von  Marketenderin-
nen, sowie Jungschützen ist 
die Kompanie jederzeit offen. 
Informationen zur Mitglied-
schaft können jederzeit beim 
Kompanievorstand eingeholt 
werden.  

Das alte KLF der Feuerwehr Achenkirch konnte an die Feuer-
wehr Stittar in Kroatien übergeben werden.  Nach einer kurzen 
Einschulung durch unsere Kameraden konnte das Fahrzeug 
nach über 20-Jähriger Dienstzeit bei der Feuerwehr Achen-
kirch der weiteren Bestimmung übergeben werden. Das 850 
Kilometer weit entfernte Stittar gehört zu der Gespannschaft 
Vukovar. Diese wurde beim Krieg schwer getroffen und fast 
die gesamte Infrastruktur kam zum Erliegen, so der Koordina-
tor Peter Logar. Mittlerweile werden Altfahrzeuge aus Tirol, die 
noch in einem guten Zustand sind, gezielt nach Kroatien aus-
geliefert, um die Einsatzbereitschaft der Feuerwehren wieder 
herstellen zu können.

Übergabe Feuerwehrauto
"Midwinter Tales" 

Musikalische Winterimpressionen im 
alten Widum in Achenkirch

Am Sonntag 17. Dezember 
um 16.00 Uhr präsentiert 
Stefanie Boltz mit ihrem Trio  
erstmals ein Programm für 
die kühlen Monate auf der 
Bühne. „Midwinter Tales“ 
erzählt mit jedem Song eine 
Geschichte: Von Menschen, 
die uns in der Atmosphäre 
von Winterkälte, Advent & 
Weihnacht vielleicht inten-
siver berühren. Geschich-

ten über Freunde, Familie 
und ungewöhnlichen Be-
gegnungen. Neben einem 
musikalisch Winterschlaf 
feiert „Midwinter Tales“ ins-
geheim auch die Rückkehr 
des Lichtes mit der Winter-
sonnenwende und die Vor-
freude auf den Frühling. 

Der Eintritt ist EUR 15,00 - 
Schüler, Lehrlinge und Stu-
denten, die sich ausweisen 
können, zahlen EUR 10,00. 
Mit dem Konzert wollen wir 
noch einmal Gerhard Bosak 
ehren. Die Ausstellung sei-
ner Werke endet auch an 
diesem Nachmittag. 

v.l. Alfred Eder, Franz Kronberger, Florian Baier, Bgm. Karl Moser
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Die Gemeinde Eben gratuliert
Die Gemeinde Eben am Achensee wünscht den Jubilaren 

nochmals alles Gute und weiterhin viel Gesundheit und
 Freude im Kreise ihrer Familien.

v.l. Bgm.-Stv. Josef Rieser, Kurt Ebner (80 J.), Bgm. Josef Hausberger

v.l.: Bgm.-Stv. Josef Riese, r Peter Zenz (80 J.),  Bgm. Josef Hausberger

Nach Schneefällen kommt es immer wieder vor, dass Haus- 
oder Wohnungsbesitzer den Schnee aus ihren Einfahrten auf 
öffentlichen Verkehrsflächen ablagern. Dies geschieht meist 
in der Hoffnung, dass der Schneepflug den privaten Schnee 
weiterverfrachtet bzw. dieser Schnee ohnehin bald schmel-
zen sollte, wenn auf diesen Landes- oder Gemeindestra-
ßen Salz gestreut wird. Die Gemeinde weist die gesamte 
Bevölkerung darauf hin, dass eine derartige Vorgangsweise 
strengstens verboten ist, weil dadurch die Sicherheit aller 
Verkehrsteilnehmer gefährdet wird. Sollte dadurch ein Un-
fall mit Fahrzeugen oder Fußgängern passieren, kann es für 
den Verursacher solcher illegaler Schneeablagerungen sehr 
teuer werden, da Versicherungen hohe Regressansprüche 
geltend machen. Die Straßenerhalter (Land Tirol, Gemeinde) 
werden das Ablagern von privatem Schnee auf Verkehrswe-
gen künftig auch mit Verwaltungsstrafen ahnden.

Verbot von privaten Schneeablagerungen 
auf Gemeinde-und Landesstraßen

Es wurde wieder 
scharf geschossen!

v.l. Gottfried Prantl, Daniel Obrist, Silvia Prantl, Martina Wierer, Bgm. 
Josef Hausberger, Sigi Eberharter, Walter Schmuck

Beim alljährlichen Scheibenaufschießen der Schützenkom-
panie Eben-Maurach auf der Buchauer Alm konnten heuer 
mit Teilnehmer Rekord (50) die schön gemalten Schützen-
scheiben (Malerin: Danja Hausberger) an Walter Schmuck 
(Schützenscheibe) und Martina Wierer (Almscheibe) über-
reicht werden. Frau Sigi Eberharter gewann die Damenklas-
se. Der Geldpreis ging dieses Jahr an Daniel Obrist. 

Die Schützenkompanie Eben Maurach, die Wirtsleute Silvia 
und Gottfried Prantl und Bgm. Josef Hausberger gratulier-
ten  den Gewinnern und dankten den Teilnehmern fürs rege 
Erscheinen.

Sternsinger - Aktion 2018
In Eben/Maurach sind die Sternsinger vom 02. bis 05. Jän-
ner unterwegs. Die Einteilung ist auf www.sr-achental.at/
Aktuelles und den Anschlagtafeln ersichtlich. Wir suchen 
noch, Sternsingerinnen/Sternsinger der VS und der NMS 
sowie Begleitpersonen - bitte meldet euch. Die erste Probe 
findet am 15. Dezember um 18.00 Uhr im Jugendraum der 
Marienkirche Maurach statt.  Bei Fragen bitte Markus Leitin-
ger  unter der Tel. 0676/87307406 kontaktieren.

NMS Achensee unter neuer Leitung
Nach einer Einführungs-
phase mit dem Alt-Direktor 
Bernhard Fritz leitet seit 
01.Oktober Christoph Sli-
bar  als neuer Direktor die 
Neue Mittelschule Achen-
see. Um ihn näher kennen 
zu lernen haben wir Chris-
toph zum Interview gebe-
ten.
Kannst du dich bitte kurz 
vorstellen bzw. wie war 
dein bisheriger Werde-
gang?
C.S. Mein Name ist Chris-
toph Slibar, ich bin 40 
Jahre alt, verheiratet, und 
wohne in Telfs. Früher war 
ich in der Privatwirtschaft 
tätig. Seit 2005 habe ich 

als Lehrer an verschiedenen Schulen in Süd- und Nordtirol 
(Bezirk Schwaz) unterrichtet.
Warum hast du dich für die Stelle als Direktor beworben?
C.S. Im Februar 2017 habe ich von der Ausschreibung für den 
Direktorposten an der NMS Achensee erfahren.  Da ich das 
Masterstudium im Schulmanagement abgelegt habe, wollte 
ich mich für die Stelle als Direktor  bewerben. Nach mehreren 
Gesprächen mit der Bildungsabteilung des Landes wurde ich 
als Direktor an die NMS Achensee zugewiesen. Ich freue mich 
auf diese Tätigkeit als Direktor diese Schule zu leiten.

Hausnummern neu – Pertisau
Mit Stichtag 1Jänner 2018 werden die neuen Adressen in 
Pertisau wirksam. Eine Gegenüberstellung der Hausnum-
mer alt – neu finden Sie auf der Internetseite www.eben.
tirol.gv.at. Weiters finden Sie auch einen Plan der neuen 
Straßennamen.
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Aus dem Gemeinderat Sitzung vom 09. November
Pertisau – Internetanbin-
dung mittels Funk-
technik 

Der Bürgermeister begrüßt 
Herrn Hubert Maurer und 
Herrn Robert Neuwirth von 
der Camyno GmbH und be-
richtet über die zuletzt ge-
führten Gespräche betr. der 
Einrichtung einer Internetan-
bindung mittels Funktechnik 
in Pertisau. Die zwei Experten 
erläutern dem Gemeinderat 
die notwendigen baulichen 
Maßnahmen zur Umsetzung 
des Projektes. Es ist nur 
mehr ein Abstrahlungspunkt, 
und zwar beim Hotel Tyrol, 
geplant. Von diesem Punkt 
aus könnte ganz Pertisau 
versorgt werden. Die Funka-
bdeckung reicht bis Maurach 
und es könnte z.B. auch die 
Buchau angebunden werden. 
Die Funktechnik ist durchaus 
leistungsfähig und bestimmt 
für die nächsten 3 bis 4 Jahre 
betr. die Bandbreite ausrei-
chend. Der Endkunde wird 
über eine kleine Antenne, 
die ungefähr so groß wie ein 
Handy ist, ans Netz angebun-
den. Eine Strahlenbelastung 
wird ausgeschlossen, da je-
des Handy eine viel höhere 
Leistung als diese Antennen 
hat. Die kleinen Antennen 
werden im Außenbereich der 
Gebäude montiert. Falls ein 
Kunde dann von der Funk-
technik auf die Glasfaserver-
sorgung umstellen will, ist 
dies problemlos und ohne 
Aufwand möglich. Es muss 
nur ein Kabel „umgesteckt“ 
werden. Die Kunden wer-
den erfahrungsgemäß mit 
der Funkanbindung und der 
folgend zu jeder Zeit mögli-
chen Umstellung auf die ge-
meindeeigene Glasfaseran-
bindung  zufrieden sein und 
deshalb werden sie kaum zu 
anderen Anbietern, wie A1 
oder UPC, wechseln. Mit der 
Funktechnik sind bis 250 Me-
gabit Bandbreite pro Teilneh-
mer  möglich.  Ev. Störungen 
durch Witterungseinflüsse 
werden ausgeschlossen. Die 
Einrichtung der Funktechnik 
kostet gemäß vorliegendem 
Angebot  EUR 56.000,- net-
to. Der Gemeinderat ist ein-
stimmig auf Grundlage der 
vorgelegten Unterlagen und 
Zusicherungen mit der Zu-
sammenarbeit mit Herrn Hu-
bert Maurer und der Camyno 
GmbH sowie der Einrichtung 
der Funktechnik in Pertisau 
einverstanden.

Einheitliche Bauplatz-
widmung 

Das Gst 424/14, KG Eben, 
weist derzeit keine einheitli-
che Widmungsfestlegung auf 
und hat daher der Eigentü-
mer angeregt, jene kleineren 
Teilflächen dieses Gst, die 
derzeit als landwirtschaft-
liches Mischgebiet und als 
Freiland gewidmet sind, in 
Tourismusgebiet umzuwid-
men. Der Gemeinderat be-
schließt einstimmig die Auf-
lage der Planänderung und 
zugleich die Umwidmung der 
Teilflächen in Tourismusge-
biet.

Räumliche Entwicklung 
des Eingangsbereiches 
Pertisau

Die Gemeinde Eben am 
Achensee beabsichtigt die 
Errichtung eines öffentlichen 
Parkplatzes mit ca. 105 Stell-
plätzen westlich entlang der 
Seeuferstraße in Pertisau im 
Bereich der  Gst 821 und 
822/1. Diesbezüglich wurde 
mit den Grundeigentümern 
ein Mietvertrag abgeschlos-
sen und liegt auch schon die 
naturschutzrechtliche Bewil-
ligung für die Parkplatzerrich-
tung vor. Die Grundeigentü-
mer haben die Umwidmung 
von Teilflächen des Gst 824/1 
von derzeit Freiland in Wohn-
gebiet angeregt. Die rechts-
gültige Umwidmung dieser 
vier Bauplätze ist eine zivil-
rechtliche Voraussetzung für 
die Nutzung der Parkplatz-
fläche. Der Gemeinderat be-
schließt mit 13 Stimmen bei 
2 Gegenstimmen die Auflage 
der Änderung des örtlichen 
Raumordnungskonzeptes 
und des Flächenwidmungs-
planes und zugleich die Um-
widmungen in Sonderfläche 
Parkplatz und Bauland. 

Bebauungsplan für das Gst 
276/171

Auf dem Gst 276/171 soll 
eine Wohnanlage errichtet 
werden. Die Festlegung der 
max. Baumassendichte von 
2,75 und die Höhenvorga-
ben dienen dem Schutz des 
Orts- und Straßenbildes. Die 
Festlegung der Baugrenzlinie 
ist bedingt durch die dort be-
stehende Gefahrenzone und 
ist eine ev. Bebauung mit der 
WLV abzustimmen bzw. ist 
dies für eine Zufahrtsvariante 
bereits erfolgt. Der Gemein-
derat beschließt einstimmig 
die Planauflage und gleich-
zeitig die Erlassung dieses 
Bebauungsplanes.  

Bebauungsplan für Teilflä-
chen des Gst 824/1 

Im Bereich von Teilflächen 
des Gst 824/1 muss auf 
Grund der zwingenden Vor-
gaben der zuvor beschlos-
senen öROK-Änderung ein 
Bebauungsplan erlassen 
werden. Die Festlegungen im 
Bebauungsplan geben eine 
der Umgebung angepasste 
Bauweise vor. Die künftigen 
Gebäude sind insb. mit hel-
len Fassadenflächen und in 
Holzbauweise oder mit Holz-

verschalung  auszuführen. 
Flach- oder Pultdächer sind 
unzulässig.  Der Gemeinde-
rat beschließt einstimmig die 
Planauflage und gleichzeitig 
die Erlassung dieses Bebau-
ungsplanes.  

Dienstbarkeit für TIWAG

Seitens der Tiroler Wasser-
kraft AG ist beabsichtigt, 
im Bereich des Gst 1293/2 
(Gemeindestraße im Bereich 
Pertisau – Oberdorf) eine 36 
kV-Leitung sowie Kabel zur 
Übertragung von Nachrich-
ten zu verlegen. Gemäß dem 
vorliegenden Vertrag sollen 
der TIWAG die entsprechen-
den Dienstbarkeiten zugesi-
chert werden. 
Es ist eine einmalige Abfin-
dung von EUR 634,40 vor-
gesehen und weiters eine 
Verlegeverpflichtung, falls die 
Kabel künftige Bauführungen 
behindern. Der Gemeinderat 
genehmigt einstimmig den 
Abschluss des vorliegenden 
Dienstbarkeitszusicherungs-
vertrages mit der TIWAG.

Übernahme ins öffentliche 
Gut

Die Eigentümerin des Gst 
431/1 hat die Gemeinde Eben 
um Übernahme des Zufahrts-
weges im Bereich der NMS 
Achensee ersucht. 
Der Gemeinderat ist einstim-
mig mit der unentgeltlichen 
Übernahme der Teilfläche 
ins öffentliche Gut einver-
standen, wobei die Vermes-
sungskosten und die Kos-
ten der grundbücherlichen 
Durchführung von der Ge-
meinde getragen werden. 

Resolution zur Abschaf-
fung des Pflegeregresses

Dem Gemeinderat wurde 
die vorliegende Resolution 
an die Bundesregierung an-
lässlich der Abschaffung des 
Pflegeregresses übermittelt.  
Diese Resolution wurde sei-
tens des österreichischen 
Gemeindebundes verfasst 
und soll damit  die Gemeinde 
zum Ausdruck bringen, dass 
vom Bund der vollständige 
Kostenersatz für die durch 
die Abschaffung des Pflege-
regresses den Gemeinden 
entstehenden Mehrausgaben 
gefordert wird. Der Bürger-
meister merkt an, dass man 
beim Haus St. Notburga nach 
der Abschaffung des Regres-
ses schon einen verstärkten 
Aufnahmeandrang hat. Dies 
könnte durchaus auch bau-
liche Erweiterungsmaßnah-
men und daher zusätzliche 
Kosten für die Gemeinden 
zur Folge haben. Der Ge-
meinderat ist einstimmig mit 
dem Inhalt der Resolution 
einverstanden und geneh-
migt deren Übermittlung an 
die zuständigen Mitglieder 
der Bundesregierung.

Die Gemeinde 
Eben gratuliert

Geburten
Franz Fimml

Geburtstage

50 Jahre
Manfred Ruech
Gerhard Thurner
Sabine Lentner
Andrea Janisch
60 Jahre
Guy Maurice De Paepe
Dorothea Mai
Silvia Gutmann
70 Jahre
Theresia Hirschhuber
Gerlinde Grabner
Jörg Stettner
80 Jahre
Ingrid Lutzmann

Wir gedenken unse-
rer Verstorbenen
Hans Joachim Petri im 
73. Lbj.
Hermann Egger im 
45. Lbj.
Anna Dietl im 68. Lbj.

Standesfälle
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Gemeinde Steinberg

Nachlese zum Vortrag "Kriegstagebuch für Eben"
Mit diesem Vortrag konnten wir einen kleinen Einblick in den 
umfangreichen Datenschatz, den uns Pfarrer Josef Kofler hin-
terlassen hat, gewähren. Es ist für nächstes Jahr ein weiterer 
Vortrag geplant. Das gesamte Kriegstagebuch mit seinen 800 
handgeschriebenen Seiten ist in der Gesamtheit aber unmög-
lich auf diese Art zu vermitteln. Neben dem Tagebuch verfügt 
die Chronik Eben über viele Listen (Musterungs- Kriegsheim-
kehrer- Opferlisten) und Fotos aus der Zeit des Ersten Weltkrie-
ges. Es sind nach unserem aktuellen Wissensstand zumindest 
124 Personen von Eben aus in den Kriegseinsatz gezogen. 

Für alle, die mehr wissen wollen über einen Verwandten, der 
im Ersten Weltkrieg Kriegsdienst leistete - wir sind gerne bereit 
aus unseren oben genannten Beständen eine Zusammen-
fassung über die gewünschte Person zu erstellen. In den meis-
ten Fällen wird einiges dabei sein das längst vergessen ist, 
oder bisher überhaupt unbekannt war. Wer Interesse hat soll 
bitte mit uns oder mit der Gemeinde Eben Kontakt aufnehmen. 
Chronik Team Eben: Heidi Ertl, Julia Splechtna, Stephanie Vet-
ter, Johann Walser, Peter Zwerger

1917: Schwazer Standschützen bei  der Essensausgabe. Auch Soldaten 
aus Eben sollen dabei sein. Wer kennt jemanden? 

Meisterbrief Verleihung 
Am 21. Oktober wurde Ge-
org Wierer, aus Maurach 
am Achensee, in einer fei-
erlichen Zeremonie in Salz-
burg, der Meisterbrief für 
das Steinmetz-Handwerk 
verliehen. 
Die Gemeinde  wünscht 
dem neuen Meister alles 
Gute, viel Glück und Erfolg 
auf  seinem weiteren Le-
bensweg.

Stolz präsentiert Georg 
Wierer seine Meisterur-
kunde.

Wir gehen mit Laternen durch das Dorf
Am Montag, den 13.November. fand im Gemeindekindergar-
ten Maurach ein gemeinsames Martinsfest statt. Miteinander 
zogen wir vom Kindergarten hinauf zur Marienkirche, wo wir 
gemeinsam mit dem Herrn Pfarrer Max den Hl. Martin feierten. 
Über die zahlreichen Besucher haben wir uns besonders ge-
freut. Im geschmückten Pavillon, bei Kastanien, Punsch und 
kleinen Leckereien konnten wir das Fest bei winterlicher und 
stimmungsvoller Atmosphäre ausklingen lassen. Der Dank gilt 
nicht nur allen freiwilligen Helfern, sondern auch den Spen-
dern. Gerne leiten wir den gesammelten Betrag an das SOS- 
Kinderdorf weiter. Wir hoffen, dass damit zu Weihnachten ein 
paar Kinderwünsche in Erfüllung gehen

Am 11.November fand bei der Feuerwehr Fügen der alljähr-
liche Atemschutzleistungsbewerb statt. 2 Trupps mit jeweils 
3 Mitgliedern der FF Eben absolvierten diesen erfolgreich (1x 
Bronze, 1x Gold). Die Feuerwehr Eben möchte den Teilneh-
mern dazu nochmal recht herzlich gratulieren! Weitere Infor-
mationen unter: www.ffeben.com

Dorfadventkalender
Pünktlich zum 1. Dezember erstrahlt auch heuer wieder das erste liebevoll geschmückte Adventhaus in 
Steinberg. Bis zum 24. Dezember wächst der Dorfadventkalender Tag für Tag jeweils mit einem neu be-
leuchteten Adventhaus. Abendliche Spaziergänger können dieses leise Schauspiel gut mitverfolgen, da 
alle Adventhäuser entlang der beleuchteten Dorfstraße liegen. Vielen herzlichen Dank an alle Hausbesitzer, 
die sich heuer wieder am Dorfadventkalender beteiligen und auch an allen anderen, die ihre Häuser immer 
so liebevoll in der Adventzeit schmücken und beleuchten.
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Musikantenhoangart im Dorfhaus Steinberg
Am Freitag, den 27. Oktober fand im Dorfhaus Steinberg der 
3. Musikantenhoangart statt. Fünf Musikgruppen (Stoaberger 
Weisenbläser, Kathrin Zwoagsang, Stoaberger Soatnmusig, 
Kathrein Musig, Kathrin Unterlercher – Harfe) begeisterten 
die zahlreichen Zuhörer mit ihrem großartigen musikalischen 
Können. Adi Laganda moderierte in bewährter Weise den Ho-
angart. Nach dem offiziellen Teil des Musikantenhoangarts 
musizierten und sangen die Gruppen noch fleißig weiter. Die 
vielen Volksmusikfreunde kamen dabei voll auf ihre Rechnung 
und dankten den Interpreten mit tosendem Applaus. Alle Ver-
anstaltungsbesucher waren sich einig, dass der Musikanten-
hoangart unbedingt im Frühjahr eine Wiederholung finden soll. 
Die Gemeinde Steinberg dankt nochmals allen Musikantinnen 
und Musikanten für den grandiosen Abend!

Ausbau Langlaufloipe
Rechtzeitig vor Beginn der Langlaufsaison konnte noch der 
Ausbau der Verbindungsloipe zwischen der Guffert- und Dor-
floipe (Festhalle bis zu den Rofanliften) fertiggestellt werden. 
Dieses 1 Kilometer lange Teilstück wurde auf 7,00 m Breite 
ausgebaut und wird nun heuer erstmals mit einer Klassischen 
sowie Skating Loipe gespurt.
Mit dem Ausbau wurde eine sehr großzügige und attraktive 
Anbindung zur Dorfloipe, den Schiliften und Gastronomiebe-
trieben geschaffen. 
Die Gemeinde Steinberg am Rofan dankt nochmals allen 
Grundeigentümern und Berechtigen für die Zustimmung zum 
gelungenen Loipenausbau. 

Bauernhof-Aktionstag in der 
Volksschule

Am 19. Oktober fand in der Volksschule ein Bauernhof-Ak-
tionstag passend zum Welternährungstag statt. Lisi aus 
Achenwald zeigte uns im Auftrag unserer Ortbäuerin He-
lene die Geheimnisse, was man alles aus Milch machen 
kann, wie man das Alter der Eier ganz einfach bestimmt 
und veranschaulichte uns den Werdegang vom Getreide 
zum Brot. Der Höhepunkt war natürlich die Herstellung und 
der Genuss einer zünftigen Bauernjause mit Milch, frischem 
Brotaufstrich und Fruchtjoghurt. Vielen Dank an die Land-
wirtschaftskammer, die solch erfahrungsreiche Stunden 
anbietet.

„Ich geh mit meiner 
Laterne“

Am 13. November feierten die Kindergarten- und Volks-
schulkinder ihr Martinsfest. Mit ihren selbst gebastelten La-
ternen zogen die Kinder in die Pfarrkirche ein und feierten 
mit Diakon Erwin Bachinger, Eltern, Großeltern und Beglei-
tern ein sehr stimmiges Martinsfest, welches die Kindergar-
ten- und Volksschulkinder mit Liedern und einem kleinen 
Martinsspiel selbst aktiv mitgestalteten. Nach dem Segen 
und der eindrucksvollen Lichterprozession im Freien stärk-
ten sich alle mit warmen Punsch, Brezen und Kastanien. Die 
wunderschöne Martinsfeier an diesem prächtigen Winter-
abend mit dem ersten frischen Schnee brachte alle Kinder-
augen zum Leuchten. Ein herzliches Vergelt’s Gott ALLEN, 
die bei dieser eindrucksvollen Martinsfeier mitgestaltet und 
mitgeholfen haben!
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Eine Übersicht der Adventveranstaltungen gibt es auf Seite 3

01. - 17.12. Gerhard Bosak - Ein Malerleben | Ausstellung in der Galerie des Alten Widum, jeweils Freitag, Samstag 
 u. Sonntag von 16.30 - 19.30 Uhr | Weitere Infos unter www.kulturverein-achenkirch.at
Fr, 01./15./  Brot backen im Holzofen - Bäckerei Adler in Achenkirch | jederzeit von 8.00 bis 11.30 Uhr | Bäcker- 
22./29.12.  meister AdlerAlexander wird im Holzbackofen frisches Holzofenbrot, Brezen und frische Vinschgerl  
  backen | Die Bäckerei Adler ist mit ihrem Holzofen auch Mobil und kann für Feste und Feiern gebucht wer 
  den - Infos unter Tel. 05246/6202
Fr, 01.12. Höllisches Treiben in Wiesing | 19.00 Uhr | Bauhof Wiesing | Folgende Gastgruppen sind mit dabei -  
 Mauracher Seeteufel, Zillertaler Bergteufel, Stana Toifl, Kellerjoch Teufel, Guggala Pass Wiesing,  
 Stubaier Tuifl. Ein beheiztes Festzelt steht zum Aufwärmen und für die anschließende Aftershowparty  
 bereit. Für Speis und Trank ist natürlich bestens gesorgt.
Sa, 02.12. Adventkonzert mit "Chorisma Wiesing" | 20.00 Uhr | Pfarrkirche Wiesing | Eintritt: freiwillige Spenden
Sa, 02.12. Besinnlicher Adventnachmittag | Lieder, Weisen und Geschichten zur stillsten Zeit im Jahr mit Mitwirken- 
 den aus dem Achental | Alten Widum Achenkirch | Weitere Infos unter www.kulturverein-achenkirch.at
Di, 05.12. Perchten-Aufführung in Wiesing | 12.00 Uhr | Inntal Stadl  | nähere Infos Seite 3 
Mi, 06.12. Adventgottesdienst mit Erzbischof Kothgasser | 15.00 Uhr | St. Notburgakirche in Eben
07. – 10.12.   Wurst- und Zeltenwatten der Schützenkompanie |18.00 Uhr | Gasthof Kirchenwirt  
Do, 07.12. Jahreshauptversammlung WSV Achenkirch | 19.00 Uhr | Hotel Fischerwirt Achenkirch 
Fr, 08.12. Museumsweihnacht in der Achenseer Museumswelt in Maurach  | nähere Infos Seite 3 
Sa, 09.12. 6. Achensee`r Benefiz Adventsingen in Achenkirch | nähere Infos Seite  3
Do, 14./ Handarbeitsnachmittag | 14.00 Uhr | Volksschule Achenkirch - Eingang Bücherei | Ein gemütlicher  
28.12. Nachmittag mit Handarbeit sowie Kaffee und Kuchen. | Nähere Infos bei Waltraud Schrattenthaler  
 Tel. 05246/6304
15. - 17.12.  Krippenausstellung der NMS Achensee | nähere Info Seite 2
Fr, 15.12. Weihnachtsfeier mit den Senioren aus Achenkirch | nähere Info Seite 9
Sa, 16.12. Winteropening mit DJ Fresh Dachs | 21.00 Uhr | Salettl Hochalmlifte Christlum | Eintritt frei
So, 17.12. Achensee Langlauf Opening | ab 09.00 Uhr | Alpen Caravan Park Achensee in Achenkirch | siehe Seite 5
So, 17.12. "Midwinter Tales" im Alten Widum in Achenkirch | 16.00Uhr | nähere Infos Seite  11
20./27.12 Rodelabend mit Live Musik "Hoch Tirol" | ab 19.30 Uhr | Christlum Alm Achenkirch | Tischreservierung  
 erbeten unter der E-mail: info@christlum.at
Mi, 27.12. Schaubacken in der Bäckerei Adler in Achenkirch | 14.30 bis 16.30 Uhr | Infos unter Tel. 05246/6202
Fr, 29.12. Vorsilvesterparty in Maurach | ab 19.00 Uhr | Ortszentrum von Maurach | um ca. 23.00 Uhr Feuerwerk
So, 31.12. Silvesterschwimmen | ab 12.30 Uhr | Seepromenade in Pertisau | nähere Infos Seite 5
So, 31.12. Große Silvesterparty mit Feuerwerk | 20.00 Uhr | Salettl Hochalmlifte Christlum | Flying Dinner auf Vor 
 bestellung unter der E-mail. info@christlum.at
So, 31.12. Silvesterfeier | ab 18.00 Uhr | Inntal Stadl in Wiesing | mit Alleinunterhalter „Heini aus Brandenberg“
So, 31.12. Andacht bei der Grünangerlkapelle | 23.30 Uhr | Waldweg Wiesing Richtung Münster
So, 31.12. Silvesterparty mit der Vinschger Musikgruppe „Sauguat“ | ab 21.00 Uhr | Langlaufstüberl Pertisau | 
 Eintritt EUR 10,00 | Tischreservierungen erforderlich Tel. 05243/5846
So, 31.12.   Silvester auf der Pertisauer Rodlhütte | ab 20.00 Uhr | Silvester mit Live-Musik und Silvestermenü | Trans- 
 fermöglichkeit mit dem Rodlexpress. | Menüpreis EUR 44,00| Reservierung erbeten unter Tel. 05243/5871
So, 31.12. Bergsilvester am Zwölferkopf | 20.00 Uhr bis 01.30 Uhr | Infos im Hotel Pfandler unter Tel. 05243/5223 

Gottesdienste Weihnachten, Silvester und Neujahr

Achenkirch:
24.12. 16.00 Uhr Kinderandacht / 17.00 und 22.00 Uhr Christmette
25.12. 09.00 Uhr Hl. Messe / 11.00 Uhr Hl. Messe in Hinterriß
26.12. 09.00 Uhr Hl. Messe
31.12. 09.00 Uhr Jahresdankgottesdienst
01.01. 09.00 Uhr Hl. Messe / 11.00 Uhr Hl. Messe in Hinterriß
06.01. 09.00 Uhr Hl. Messe 

Eben:
24.12. 16.00 Uhr Kinderandacht/ 23.00 Uhr einstimmen mit 
 Notburgachor / 23.30 Uhr Christmette
25.12. 09.00 Uhr Hl. Messe
26.12. 09.00 Uhr Hl. Messe
31.12. 18.00 Uhr Jahresdankandacht Marienkirche
01.01. 09.00 Uhr Hl. Messe
06.01. 09.00 Uhr Hl. Messe 

Pertisau:
24.12. 17.00 Uhr Kinderandacht/ 22.00 Uhr Christmette
25.12. 10.30 Uhr Hl. Messe
31.12. 10.30 Uhr Jahresdankgottesdienst
01.01. 10.30 Uhr Hl. Messe
06.01. 10.30 Uhr Hl. Messe

Der evangelische Gottesdienst ist am 24.12 um 17.00 Uhr in der Heilig 
Kreuz Kapelle in Pertisau.Wiesing:

24.12.  16.00 Uhr Kinderweihnacht bei der Grünangerlkapelle 
24.12. 22.00 Uhr Christmette in der Pfarrkirche 
25.12. 08.30 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
26.12. 08.30 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
31.12. 17.00 Uhr Andacht zum Jahresabschluss in der Pfarrkirche
31.12. 23.30 Uhr Andacht bei der Grünangerlkapelle

Steinberg:
24.12. 16.00 Uhr Kinderandacht/ 22.00 Uhr Christmette
25.12. 09.00 Uhr Hl. Messe
26.12. 09.00 Uhr Hl. Messe
31.12. 09.00 Uhr Jahresgottesdienst
01.01. 09.00 Uhr Hl. Messe
06.01. 09.00 Uhr Hl. Messe

Am 18. Dezember startet wieder das Winterwanderprogramm Achensee. Besonders freut es uns, dass das Wanderpro-
gramm für den Winter 2017/2018 erweitert wurde und den Gästen nun von Montag bis Freitag tolle geführte Wanderungen 
mit den Rangern vom Naturpark Karwendel zur Verfügung stehen. Die Folder für die Wanderungen liegen in den örtlichen 
Infobüros auf. Alle Termine und Informationen sind auch auf www.achensee.com ersichtlich.

Änderungen vorbehalten! 
Details zu den Events auf www.achensee.com


